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� Der Heidenheimer Labor- und Praxiseinrichter
strohm+maier beschäftigt sich seit über 25 Jahren mit
der ergonomischen Gestaltung von zahnmedizini-
schen und zahntechnischen Arbeitsplätzen. Mit der
gelungenen Symbiose aus Produktästhetik und
Funktion in Verbindung mit neuen Materialien ge-
hört das Unternehmen heute zu den Hochwertmar-
ken im Labor- und Praxismöbelbereich.

Designbewusstsein erhöht die Ansprüche an
das Produkt

Die Firmengründer haben die Unternehmensvi-
sionen mit den Worten Umbruch, Aufbruch, Durch-
bruch definiert und mit der Entwicklung ganzheit-
licher, modularer Systeme einen eigenen, typischen
Charakter, eine echte Unverwechselbarkeit ge-
schaffen. Die Arbeitsplatzsysteme quattro, duo und
terzo sind nur einige der vielen Beispiele, die diesen
eigenen Stil dokumentieren.

Die strohm+maier-Produkte zeigen auch, dass
Funktionalität und Design nicht konträr zueinander
stehen müssen. „Es gibt hier keinen Widerspruch“,
so Firmengründer und Geschäftsführer Klaus Maier.
„Voraussetzung ist allerdings, dass Funktion und
Produktgestaltung in Einklang gebracht werden.
Umgekehrt gilt das für uns natürlich genauso, denn
mit dem beträchtlich gewachsenen Designbewusst-
sein beim Verbraucher sind auch die Ansprüche an
das Produkt permanent gestiegen. Die Zusammen-
arbeit der Konstruktionsabteilung mit dem Desig-
ner gestaltet sich  konfliktfrei, wenn sich beide Par-
teien als Team verstehen.“ Wie perfekt sich Kreati-
vität und Funktionalität ergänzen, wird mit den 
Möbelsystemen quattro, terzo und duo offenbar.
Nach wie vor ist die Grundlage Holz einer der 
wertvollsten, schönsten und vielseitigsten Werk-
stoffe überhaupt. Dabei vermitteln die Möbel von
strohm+maier zeitloses Wohlbefinden und künst-
lerische Leichtigkeit. 

Abgerundet wird die Produktpalette durch das
Funktionsmöbel-Programm modulare. Stützfüße
aus Aluminium verbunden mit einem Aluminium-
profil bilden die Tragekonstruktion, mit der die
Schrankkorpusse und die Granitverbundplatte ver-
schraubt sind.

Arbeitsplatzgestaltung

Mit modernem Design
erleben und motivieren
Einrichtungshersteller stehen selten im Rampenlicht. Dabei ist das Labor werktäglicher Lebensraum,
in dem man sich wohl fühlen muss,um gute Arbeit zu leisten.Eingefahrene Arbeitsabläufe werden durch
moderne Materialtechnologien neu strukturiert. damit steigen auch die Ansprüche – und diese sind 
gerade beim Zahntechniker-Handwerk besonders ausgeprägt. Im modernen Labor gehört gutes Design
zum persönlichen Arbeitserlebnis und spielt als Motivationsfaktor eine wichtige Rolle.
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